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GK Software SE 

(Schöneck/Vogtland) 

 

Datenschutzhinweise für Aktionäre der GK Software SE 

 

Im Einklang mit der EU-Datenschutzgrundverordnung („DSGVO“) möchten wir Sie mit den 

nachfolgenden Hinweisen über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten von Aktionären und 

Aktionärsvertretern sowie Gästen der Hauptversammlung durch die GK Software SE und die Ihnen nach 

dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte informieren. 

 

Unter nachfolgenden Link finden sich weitere Informationen über die von der Gesellschaft 

vorgenommene Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Internetangebots: 

https://www.gk-software.com/de/datenschutz 

 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  

GK Software SE, Waldstraße 7, 08261 Schöneck/Vogtland. Datenschutzbeauftragter der  

GK Software SE ist Der Datenschutzbeauftragte, erreichbar unter: dataprivacy@gk-software.com. 

 

Für welche Zwecke und auf welchen Rechtsgrundlagen werden die Daten verarbeitet? 

 

Erfüllung von rechtlichen, insbesondere aktien- und wertpapierrechtlichen Verpflichtungen  

(Art. 6 Absatz 1 S. 1 lit. c) DSGVO): 

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der DSGVO, des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), des Aktiengesetzes (AktG) sowie aller weiteren einschlägigen 

Rechtsvorschriften. 

 

Die Aktien der Gesellschaft sind Namensaktien. Für Namensaktien sieht § 67 AktG vor, dass diese unter 

Angabe des Namens, des Geburtsdatums, der Adresse des Aktionärs sowie der Stückzahl oder der 

Aktiennummer in das Aktienregister der Gesellschaft einzutragen sind. Der Aktionär ist grundsätzlich 

verpflichtet, der Gesellschaft diese Angaben mitzuteilen. Regelmäßig leiten die beim Erwerb oder der 

Verwahrung Ihrer Namensaktien an der Gesellschaft mitwirkenden Kreditinstitute für Sie die für die 

Führung des Aktienregisters relevanten Angaben (zusätzlich z.B. auch Staatsangehörigkeit, Geschlecht 

und einreichende Bank) an das Aktienregister weiter. Das geschieht über die Clearstream Banking AG, 

Frankfurt, die als Zentralverwahrer die technische Abwicklung von Wertpapiergeschäften und die 

Verwahrung der Aktien für die Kreditinstitute ausführt. Werden Ihre Aktien verkauft, wird uns dies 

ebenfalls über die Clearstream Banking AG, Frankfurt mitgeteilt. 

 

Die Gesellschaft verwendet Ihre personenbezogenen Daten zu den im Aktiengesetz vorgesehenen 

Zwecken. Das sind insbesondere die Führung des Aktienregisters, die Kommunikation mit den 

Depotbanken und Aktionären sowie verschiedene Vorgänge im Zusammenhang mit der Durchführung 

von Hauptversammlungen (z.B. Anmeldung zur Hauptversammlung, Dokumentation der 

Teilnahmeberechtigung und Erstellung des Teilnehmerverzeichnisses). 

 

§ 67 Abs. 6 Satz 4 AktG bestimmt, dass die in das Aktienregister eingetragenen Daten zur Werbung für 

das Unternehmen nur verwendet werden dürfen, soweit der Aktionär nicht widerspricht. Über das 

Widerspruchsrecht sind die Aktionäre in angemessener Weise zu informieren (§ 67 Abs. 6 Satz 5 AktG). 

Dieser Verpflichtung kommt die Gesellschaft u.a. durch die in dieser Information in Abschnitt 7 

enthaltene Widerspruchsbelehrung nach. Für den Fall, dass die in das Aktienregister eingetragenen 

Daten zur Werbung für das Unternehmen verwendet werden, erfolgt die Verarbeitung auf der Grundlage 

von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Daneben verwenden wir Ihre Daten ggf. zu Zwecken, die mit diesen 

Zwecken vereinbar sind (insbesondere zur Erstellung von Statistiken, z.B. für die Darstellung der 

Aktionärsentwicklung, Anzahl der Transaktionen, oder für Übersichten der größten Aktionäre). Darüber 

hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten auch zur Erfüllung weiterer gesetzlicher 
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Verpflichtungen, z.B. aufsichtsrechtlichen Vorgaben sowie aktien-, handels- und steuerrechtlichen 

Aufbewahrungspflichten. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 

die Gesellschaft ist das Aktiengesetz in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. In Einzelfällen kann 

die Gesellschaft Ihre Daten auch zur Wahrung der berechtigten Interessen der Gesellschaft oder eines 

Dritten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeiten. Ein berechtigtes Interesse der Gesellschaft liegt 

unter anderem vor, wenn wir z.B. bei Kapitalerhöhungen einzelne Aktionäre oder Gruppen von 

Aktionären aufgrund ihrer Staatsangehörigkeit oder ihres Wohnsitzes von der Information über 

Bezugsangebote ausnehmen müssen, um Rechtsvorschriften bestimmter Länder nicht zu verletzen, 

oder wenn die Verarbeitung zur Erstellung von Statistiken, z.B. für die Darstellung der 

Aktionärsentwicklung, Anzahl der Transaktionen und Übersicht der größten Aktionäre, erforderlich ist. 

Zum Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung von Daten zur Wahrung berechtigter Interessen siehe 

unten. 

 

Im Zusammenhang mit der Abwicklung von Hauptversammlungen verarbeitet die Gesellschaft 

personenbezogene Daten (insbesondere Name, Geburtsdatum, Adresse und weitere Kontaktdaten des 

Aktionärs, Aktienanzahl, Besitzart der Aktie, ggf. Zugangsdaten für das zugangsgeschützte Investor-

Portal, gegebenenfalls Name und Adresse des vom jeweiligen Aktionär bevollmächtigten 

Aktionärsvertreters) auf Grundlage der geltenden Datenschutzbestimmungen. Neben 

personenbezogenen Daten der Aktionäre, die im Aktienregister der Gesellschaft gespeichert sind, 

verarbeitet die Gesellschaft hierbei Daten, die von den Aktionären im Rahmen der Anmeldung zur 

Hauptversammlung angegeben oder für die Aktionäre aus diesem Anlass von den depotführenden 

Banken an die Gesellschaft übermittelt werden. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten im 

Zusammenhang mit Hauptversammlungen erfolgt zu dem Zweck, die Anmeldung und Teilnahme der 

Aktionäre an der Hauptversammlung (z.B. Prüfung der Teilnahmeberechtigung) abzuwickeln und den 

Aktionären die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung (einschließlich Anmeldung 

sowie Erteilung und Widerruf von Vollmachten) zu ermöglichen. Bei der Bevollmächtigung der von der 

Gesellschaft für die Hauptversammlung benannten Stimmrechtsvertreter ist die Vollmachtserklärung 

von der Gesellschaft nachprüfbar festzuhalten und drei Jahre zugriffsgeschützt aufzubewahren  

(§ 134 Abs. 3 Satz 5 AktG). 

 

Wir haben ein berechtigtes Interesse, den geordneten Ablauf der Hauptversammlung sicherzustellen. 

Wenn Sie gemäß § 118a Abs. 1 S. 2 Nr. 4, § 131 Abs. 1 AktG i.V.m. den Vorgaben in der Einberufung 

der ordentlichen virtuellen Hauptversammlung über das Investor-Portal während der 

Hauptversammlung Fragen einreichen oder in der Hauptversammlung Widerspruch gegen Beschlüsse 

der Hauptversammlung erklären, verarbeiten wir zu deren Bearbeitung daher Name, Geburtsdatum und 

Adresse des Aktionärs und die Aktionärsnummer sowie Ihre - soweit angegeben - E-Mail-Adresse. 

Wenn Sie einen Dritten zur Hauptversammlung bevollmächtigen, verarbeiten wir auch Name und 

Adresse des Bevollmächtigten. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen auch in diesen Fällen 

die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. Darüber hinaus 

verwenden wir Ihre Daten nur, soweit Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (etwa zur Nutzung 

elektronischer Kommunikationsmittel). Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten ist in diesen Fällen Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für 

einen zuvor nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie darüber zuvor im Rahmen der 

gesetzlichen Bestimmungen informieren. 

 

An welche Kategorien von Empfängern werden Ihre Daten ggf. weitergegeben? 

 

Werden Ihre Daten in ein Drittland übermittelt? 

Zur Einhaltung der oben genannten Zwecke kann es erforderlich sein, dass Ihre personenbezogenen 

Daten für einen der oben genannten Zwecke außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 

übermittelt werden. Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister oder Konzernunternehmen 

außerhalb des EWR übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die  

EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene 

Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder  



 
 

Datenschutzhinweise - Seite 3 von 3 

 

EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen können Sie unter den o.g. 

Kontaktinformationen anfordern. 

 

Externe Dienstleister: 

Wir bedienen uns zur Abwicklung der Hauptversammlungen sowie zur Veröffentlichung von 

Stimmrechtsmitteilungen verschiedener externer Dienstleister und Berater. Diese erhalten von uns nur 

solche personenbezogenen Daten, die zur Ausführung des jeweiligen Auftrags erforderlich sind. Die 

Dienstleister und Berater verarbeiten diese Daten ausschließlich nach unseren Weisungen. 

 

Weitere Empfänger: 

Darüber hinaus kann es erforderlich sein, Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu 

übermitteln, soweit dies zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten geboten ist. Nehmen Sie beispielsweise an 

der Hauptversammlung teil, können andere Aktionäre der Gesellschaft oder deren Aktionärsvertreter 

nach § 129 Aktiengesetz die im aktienrechtlich vorgeschriebenen Teilnehmerverzeichnis zu Ihrer 

Person erfassten Daten einsehen. 

Des Weiteren können wir verpflichtet sein, Stimmrechtsmitteilungen von Aktionären zu veröffentlichen. 

 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Grundsätzlich werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht oder anonymisiert, sobald sie für die 

oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind oder eine weitere Nutzung durch Ihren 

Widerspruch unzulässig wird und uns nicht gesetzliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten zu einer 

weiteren Speicherung verpflichten. Dabei handelt es sich unter anderem um Aufbewahrungspflichten 

aus dem Aktiengesetz, dem Handelsgesetzbuch und der Abgabenordnung. 

 

Welche Rechte haben Sie? 

Sie haben unter bestimmten gesetzlichen Voraussetzungen das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten personenbezogenen Daten nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 

Ihrer Daten nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung Ihrer Daten nach Art. 17 DSGVO und das 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO. Sie haben das Recht, von uns die 

Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

a. wenn Sie die Richtigkeit Ihrer von der GK Software SE gespeicherten personenbezogenen Daten 

bestreiten, und zwar für eine Dauer, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen 

Daten zu überprüfen, 

b. wenn die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 

ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 

verlangen; 

c. wenn die GK Software SE die personenbezogenen Daten nicht länger benötigt, Sie selbst jedoch 

Ihre von uns gespeicherten personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

d. wenn Sie in Fällen, in denen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung ihrer berechtigten 

Interessen verarbeitet, Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, solange noch nicht 

feststeht, ob die berechtigten Gründe der GK Software SE gegenüber den Ihren überwiegen. 

Zur Ausübung dieser Rechte oder bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich 

gerne an dataprivacy@gk-software.com wenden. 

Sollten Sie der Ansicht sein, dass die GK Software SE Ihre personenbezogenen Daten nicht in 

Übereinstimmung mit den hier gemachten Angaben und/oder geltendem EU Datenschutzrecht 

verarbeitet hat, haben Sie darüber hinaus noch die Möglichkeit, sich an die zuständige 

Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

 

*** 




